
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 18.11.2023 (01:00) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

VfL Niederwerrn : TV/DJK Hammelburg 
Freitag, 17.11.2023, 20:00 Uhr

Hofmann macht den Sack zu

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom VfL Niederwerrn, als Valentin
Hofmann sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste TV/DJK Hammelburg
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Dill und Hofmann, die ihre Spiele
ausnahmlos siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit
Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Eher wenig Gegenwehr bekamen Burkard / Dill
bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Diener / Holzinger. Pfaff / Malik gegen Hartung / Saar hieß die
nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-
Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Beim 3:1-Sieg von Hofmann / Kretzler gegen Pflieger /
Koreck ging nur der erste Satz verloren. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. 2:3
endete am Nachbartisch das Einzel zwischen Armin Pfaff und Marius Saar aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Christian Burkard über die 1:3-Niederlage
gegen Tom Hartung hinweggetröstet werden musste. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als
das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte
Christian Malik seinem Gegner Tim Pflieger letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Beim Erfolg in
vier Sätzen konnte Max Dill nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in
die Siegerliste des Tages ein. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Der Start in die Partie hätte für Valentin Hofmann besser laufen können, doch gewann er
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Wolfgang Holzinger noch mit 3:1 und steuerte somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Zwar brachte Herbert Koreck Thomas Kretzler
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Thomas Kretzler mit 3:1 durch. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Keine Chancen hatte dagegen derweil Armin
Pfaff beim 3:11, 8:11, 8:11 gegen seinen Kontrahenten Tom Hartung, so dass Hartung seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von
Hartung nun bei 7:1 seit Beginn der Serie. Nur einen Satz verlor wiederum Christian Burkard bei
seinem Sieg gegen Marius Saar und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Die Partie hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von
Christian Malik derweil gegen Henrik Diener. Das war ein souveräner Sieg. Durch diesen Erfolg hat
Malik nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 10:4 steht.
Mittlerweile stand es damit 7:5. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte
danach Max Dill beim 5:11, 12:10, 11:9, 8:11, 11:8 gegen Tim Pflieger zu verrichten. Mit 3:1 hatte
Valentin Hofmann im Spiel gegen Herbert Koreck, das im Vorhinein als auf Augenhöhe eingestuft
werden konnte, die Nase vorn. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Nach diesem Einzel steht Hofmann somit bei 7 Siegen und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Koreck ein 2:6 ausweist. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-
Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den VfL Niederwerrn am 09.12.2023 gegen den SV Ramsthal
1921 möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
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18.11.2023 gegen den TSV Arnshausen einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 VfL Niederwerrn

Doppel: Burkard / Dill 1:0, Pfaff / Malik 0:1, Hofmann / Kretzler 1:0 
Einzel: A. Pfaff 0:2, C. Burkard 1:1, C. Malik 1:1, M. Dill 2:0, V. Hofmann 2:0, T. Kretzler 1:0 

 TV/DJK Hammelburg
Doppel: Hartung / Saar 1:0, Diener / Holzinger 0:1, Pflieger / Koreck 0:1 
Einzel: T. Hartung 2:0, M. Saar 1:1, H. Diener 0:2, T. Pflieger 1:1, H. Koreck 0:2, W. Holzinger 0:1


